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Leistungen:
Professionelles�Training�unter�Leitung�des�TCF�Trainerteams
Aufwärmprogramm�-�Lockerungs-�und�Dehnübungen
Konditions-�und�Koordinationstraining
Spaßturnier
incl.�Mittagessen�und�Getränke

3 Tage�großes Tennis

Veranstaltungsort:

Zeitrahmen:

Die�große�Grillfete

mit�den�Eltern

29.07�-�31.07.2013

...und�im Anschluss

Tennisgelände�des

Tennisclub�Friolzheim

Am�Geissberg�21

Mo�-�Mi.,�10:00�-�16:00�Uhr

Grillfest�mit�Eltern

Mi.��ab�18:00�Uhr

am�31.07.2013

ab�18:00�Uhr

Das�große�Jugend�-Tenniscamp�2013
des�TC�Friolzheim�incl.�Grillfest
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Anmeldung:
Anmeldeformulare�gibt�es�im�Internet�unter:
http://www.tennisclub-friolzheim.de
oder�im�Vereinsheim
Ansprechpartner:
Thorsten�Heidinger
thorsten.heidinger@tennisclub-friolzheim.de
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Amtliches

Feldwegabschnitt entlang  
des Steinäckergrabens gesperrt

Am Feldweg zwischen Kornfeldstraße und Brühlstraße 
entlang des Steinäckergrabens stehen in der kommenden 
Woche dringend notwendige Sanierungsarbeiten an. Da-
her wird dieser Feldwegabschnitt in der Zeit von Mon-
tag, den 29. Juli bis einschließlich Sonntag, den 4. August 
2013 voll gesperrt. Ein Umfahrung des ausschließlich für 
landwirtschaftlichen Verkehr zugelassenen Wegs ist über 
die Kornfeld-, Feld- und Brühlstraße möglich. Wir bitten 
freundlich um Beachtung sowie um Verständnis für diese 
Maßnahme!

Es informiert Sie Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Rathaus geschlossen

Am Donnerstag, dem 25.07.2013, sind das Bürgerbüro 
und das Rathaus der Gemeindeverwaltung geschlossen 
und telefonisch nicht zu erreichen.
Am darauf folgenden Freitag sind wir wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Sie da!

Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Sommerpause des Mitteilungsblatt

In der 31. und 32. Kalenderwoche erscheinen keine Fri-
olzheimer Nachrichten.

Ab Kalenderwoche 33 erscheint das Mitteilungsblatt 
dann wieder wie gewohnt an jedem Donnerstag. 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
nach der Sommerpause ist am Dienstag, 13.08.2013 
um 11.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung und 
danken für Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung

Tarifkooperation zwischen VPE und  
VVS ab dem 01.09.2013

Jetzt schnell Schülertickets bestellen
Heimsheim und Lehningen im VVS-Tarif / Weitere Ge-
meinden profitieren ebenfalls von Tarifkooperation
Am 1. September 2013 startet die Tarifkooperation von 
Verkehrsverbund Pforzheim-Enzkreis (VPE) und Verkehrs- 
und Tarifverbund Stuttgart (VVS). Gemeinsam mit den 
Landkreisen Böblingen und Enzkreis haben sie für viele 
Eltern und Schüler eine attraktive Tariflösung gefunden. 
Dann werden die Gemeinden Heimsheim und Lehningen 
in den VVS-Tarif integriert. Für Fahrten zu Zielen im VVS-
Gebiet zum Beispiel nach Leonberg oder Stuttgart ge-
nügt dann ein VVS-Ticket. Damit haben auch Schüler der 
beiden Gemeinden, die im VVS-Gebiet zur Schule gehen, 
die Möglichkeit, das „Scool-Abo“ des VVS für 38,40 € pro 

Monat zu nutzen. Dies gilt für alle Schüler, die einen Zu-
schuss vom Schulwegkostenträger erhalten. Ein weiterer 
Vorteil: Das Scool-Abo des VVS gilt erstmals rund um die 
Uhr ohne zeitliche Beschränkung im gesamten VVS-Netz.
Kunden aus dem restlichen VPE-Gebiet und damit auch 
die Bewohner aus den übrigen Gemeinden des Hecken-
gäus profitieren ebenfalls von der Neuerung. Früher 
mussten sie eine Streckenzeitkarte der Busunternehmen 
kaufen. Jetzt genügt zusätzlich zum VVS-Zeitticket als 
Anschlusskarte die günstige Übergangsmonatskarte des 
VPE. Für Schüler ist diese bereits ab 17,00 Euro erhältlich 
und kann mit dem VVS-Ticket zusammen im Abo bezo-
gen werden. Entsprechende Bestellscheine für die Über-
gangsmonatskarte Schüler und das Scool-Abo müssen 
rechtzeitig vor Schuljahresende bei den Schulsekretaria-
ten abgeben werden.

Informationen sind auch im Internet erhältlich unter 
www.vvs.de sowie www.vpe.de erhältlich.

Beschädigungen im Bereich Friedhof

Aus der Mitte unserer Bürgerschaft wurde uns eine Sach-
beschädigung bei den Urnengrabfeldern im Bereich des 
Friedhofes gemeldet.
So wurden wohl inbesondere eingepflanzte Blumen her-
ausgerissen und entfernt oder mutwillig umgedrückt.

Was soll man hierzu noch sagen/schreiben?!
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates
In seiner Sitzung vom 22.07.2013 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.

1. Bürgerfrageviertelstunde
Im Rahmen der Bürgerfrageviertelstunde werden von 
Seiten der Bürgerschaft verschiedene Fragen an die Ge-
meindeverwaltung bzw. den Gemeinderat gerichtet. 
Unter anderem geht es um die Themen Aushang Sterbe-
fälle, Parkplatzsituation in der Pforzheimer Straße, Be-
bauungsplan Breitloh in Wimsheim, Übergangsmöglich-
keiten in der Pforzheimer Straße und die Ergebnisse der 
Planungswerkstatt.

Der Vorsitzende beantwortet die gestellten Fragen bzw. 
wird sich um die entsprechenden Angelegenheiten küm-
mern.

2. Schwester-Karoline-Haus
- aktuelle Informationen durch die Hausleitung -
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Frau Trede-Kretzschmar, die seit Anfang April die Leitung 
des Schwester-Karoline-Hauses übernommen hat.
Frau Trede-Kretzschmar erläutert dem Gemeinderat kurz 
ihre ersten Eindrücke und stellt fest, dass sie insbesondere 
sehr viel Wert darauf legt, dass wieder Stabilität ins Team 
einkehrt. Auch wird zurzeit die Betreuungskonzeption 
fortgeschrieben. Nachfolgend erläutert sie noch im Detail 
die stattfindenden Angebote im Pflegeheim. Unter ande-
rem wurde auch ein neues gemeinsames Essensangebot 
installiert.
Am 06. September soll ein Tag der offenen Tür mit einem 
kleinen Fest stattfinden, zu dem Sie Frau Trede-Kretz-
schmar bereits jetzt schon einlädt.



4 Nr. 30 . Donnerstag, 25. Juli 2013

Im Weiteren werden noch verschiedene Fragen aus der 
Mitte des Gremiums gestellt, die von Frau Trede-Kretz-
schmar beantwortet werden.

3. Vergaben

a) Sanierung des Kunstrasenplatzes

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
Herrn Architekt Kluczynski der für die Gemeinde die ge-
plante Sanierung begleitet.
Herr Kluczynski erläutert kurz die Vorgeschichte der Sa-
nierung. Inzwischen war auch ein Zuschussbescheid mit 
79.000,- € bei der Gemeinde eingegangen. Nach Durch-
führung einer gemeinsamen Besichtigungsfahrt mit Ver-
waltung und Sportverein wurde die Ausschreibung ge-
fertigt, insgesamt waren bei der Gemeinde Friolzheim 4 
Angebote eingegangen. 

Das günstigste Angebot wurde von der Firma Polytan mit 
einer Vergabesumme von 244.866,- € eingereicht.
Herr Kluczynski erläutert dem Gremium noch verschiede-
ne Ergänzungsangebote der Firma Polytan, die zu Einspa-
rungen führen.
Auch hat er verschiedene Materialproben dabei, die er 
dem Gemeinderat vorstellt.
Im Weiteren kommen verschiedene Rückfragen aus der 
Mitte des Gemeinderates, insbesondere zur zukünftigen 
Pflege bzw. Haltbarkeit des vorgesehenen Kunstrasen-
platzes.
Festgestellt wird, dass eine regelmäßige, wöchentliche 
Pflege des Kunstrasenplatzes sehr wichtig ist und die Ge-
meinde hierzu auch ein entsprechendes Pflegegerät be-
nötigt. 
Dies könnte in Form eines Anbaues für den bestehenden 
Rasentraktor oder mit einem Komplettgerät erfolgen. 
Das Architekturbüro wird hierzu noch verschiedene Vor-
schläge vorlegen. 
Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Wichtigkeit 
der Pflege mehrfach angesprochen. Die Gemeindever-
waltung sollte hier mit dem Sportverein eine schriftliche 
Nutzungsvereinbarung treffen.
Der Vorsitzende wird noch mit dem Verein Kontakt auf-
nehmen. Ähnlich wie beim Rasenplatz muss eine regel-
mäßige, verlässliche Pflege durch den Verein gewährleis-
tet sein. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der 
Arbeiten an die Firma Polytan.
Die Arbeiten sollen dann nach den Ferien stattfinden.

b) Abbruch Gebäude Marktplatz 7
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Rochlus vom Büro Pöyry. Dieser erläutert dem Ge-
meinderat den vorgesehenen Abbruch des Gebäudes am 
Marktplatz. Im Rahmen einer beschränkten Ausschrei-
bung wurden 3 Fachfirmen angeschrieben. Bei der Aus-
schreibung waren dann auch 3 Angebote eingegangen. 
Die Firma SER aus Heilbronn hatte mit insgesamt 44.371,- 
€ das günstigste Gebot abgegeben. 
Nach Beantwortung einer Rückfrage aus der Mitte des 
Gemeinderates beschließt der Gemeinderat einstimmig 
die Vergabe der Arbeiten.

c)  Neubau einer Wasserleitung zum Bauhof sowie zur 
Kläranlage Friolzheim

Auch hier erläutert Herr Rochlus vom Büro Pöyry die 
durchgeführte öffentliche Ausschreibung. 

Aufgrund der derzeitigen vollen Auftragsbücher waren 
leider nur 2 gültige Angebote bei der Gemeinde einge-
gangen. Günstigster Anbieter ist die Firma Eurovia aus 
Renningen mit einer Bruttoangebotssumme mit 
212.453,- €.

Herr Rochlus stellt fest, dass die ursprüngliche Kosten-
berechnung von zunächst 117.000,- € ausgegangen war. 
Nachdem zusätzliche Leistungen (Erhöhung Leitungs-
querschnitte, Mitverlegung einer Gasleitung) mit auf-
genommen wurden, wurde die Kostenberechnung auf 
169.000,- € korrigiert.

Leider ist das günstigste Angebot immer noch ca. 25 % 
höher wie die aufgestellte Kostenberechnung.
Von Seiten des Büros bzw. der Verwaltung wird deshalb 
vorgeschlagen, die Ausschreibung aufzuheben und dann 
im Herbst bzw. Winter eine erneute Ausschreibung durch-
zuführen. In der Hoffnung, dass dann die Auftragsbücher 
nicht mehr so voll sind, könnte dann möglicherweise ein 
günstigeres Ergebnis erzielt werden.

Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiede-
ne Rückfragen zu der angedachten Aufhebung der Aus-
schreibung, es ergibt sich eine kontroverse Diskussion.
Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat die 
Ausschreibung aufzuheben und dann Anfang 2014 er-
neut auszuschreiben. 

d) Grünflächenumgestaltung
Zu dem letzten Vergabepunkt begrüßt der Vorsitzende 
Frau Eichendorf vom Büro König & Partner.
Frau Eichendorf hatte zusammen mit dem Gemeinde-
gärtner Herr Heilmann über den Winter bzw. das Früh-
jahr eine Bestandsaufnahme der Grünflächen in der Ge-
meinde durchgeführt.

Im Weiteren erläutert sie exemplarisch die einzelnen Flä-
chen sowie vorgesehene Pflanzmaßnahmen.
Das jetzige Konzept sieht vor, dass einzelne Teilflächen 
umgestaltet werden und dann geschaut wird, wie sich 
diese Flächen in der Praxis entwickeln. Sofern das Kon-
zept greift, können dann auch weitere Grünflächen um-
gestaltet werden.

In einem ersten Schritt sollen insbesondere die Flächen 
neu bepflanzt werden, die einen vorrangigen Handlungs-
bedarf haben.

Frau Eichendorf stellt fest, dass bei der durchgeführten 
Ausschreibung insgesamt 7 Firmen angefragt wurden, 
darunter auch eine örtliche Firma.

Leider hatten verschiedene Firmen aufgrund voller Auf-
tragsbücher abgesagt, insgesamt waren 2 Angebote ein-
gegangen.

Das günstigste Angebot wurde von der Firma Hohmann aus 
Pforzheim mit einer Angebotsendsumme von 26.643,- € ab-
gegeben. 

Die Summe liegt etwas unter der aufgestellten Kosten-
schätzung. Die Arbeiten werden dann voraussichtlich im 
September beginnen.

Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene 
Rückfragen zu dem Pflanzkonzept bzw. verschiedene 
Grünflächen der Gemeinde gestellt.
Diese werden von Frau Eichendorf beantwortet.

Abschließend beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Vergabe der Arbeiten an die Firma Hohmann.

 Fortsetzung auf Seite 7
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 13.30 - 
16.30 Uhr

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis

Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten  
des Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation 
Heckengäu e.V. - Hilfe, die sich 
sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an:Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
PflegebedürftigeSie erreichen uns 
persönlich:Montag - Freitag 9.00 - 12.00 
UhrRathausstr. 2, 71299 Wimsheim-
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174Un-
ser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. Sie kön-
nen über den Anrufbeantworter um 
Rückruf bitten. Wochenend- und Fei-
ertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten 
Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 
219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
 (bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de 

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-13 Uhr, Do 14-16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung
(auch Hausbesuche)
Sprechstunde: montags 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

„Anlaufstelle“- Hilfe in Lebenskri-
sen und bei Suizid-Gefahr
Telefon:  0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen und 
Jungen zum Schutz vor sexueller 
Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
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info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 
9 bis 12 Uhr,  mittw. von 14 bis 16 Uhr 
sowie donnerstags von 16 bis 18 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim
bwlv - Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“
Fachstelle für psychisch kranke Men-
schen
Tagesklinik - Offene Sprechstunde 
(Mo. 13.00 - 15.00 Uhr)
Luisenstr. 54 - 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080 
Fax: 07231 13940899
Jugend- u. Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen

Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, Chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht

Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für 
jeden Ratsuchenden offen. Die 
Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
-  Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 

die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.

-  Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.

-  Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.

-  Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle 
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim
Fon: 07231 2809764
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56,  Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: Von Montag bis Freitag, je-
weils 19 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 19 bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst
Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, 
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und
Feiertage   09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.     08:00 - 12:00 Uhr

  13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr

  13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 27.07.2013
Löwen- Apotheke, Bleichstraße 27, 
Pforzheim
Tel. ( 07231) 23675, Fax 299443
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Sonntag, den 28.07.2013
Hebel – Apotheke, Simmlerstraße 4, 
Pforzheim
Tel. (07231) 316699, Fax 359190

Samstag, den 03.08.2013
Leopold – Apotheke, Bahnhofstraße 6, 
Pforzheim 
Tel. (07231) 351840, Fax 358047

Sonntag, den 04.08.2013
Brücken – Apotheke, Leopoldstr. 17, 

Pforzheim
Tel. (07231) 32189, Fax 316628

Samstag, den 10.08.2013
Doc Morris – Apotheke Museumstr.4, 
Pforzheim
Tel. (07231) 5898071, Fax 5898072

Sonntag, den 11.08.2013
Post – Apotheke, Pforzheimer Str.18, 
Friolzheim
Tel. (07044) 44944

Notar 

Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 05.08.2013 
Vormittags in HEIMSHEIM und nach-
mittags ab 14:00 Uhr in FRIOLZHEIM 
statt.

Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950.

Fortsetzung von Seite 4

4.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2012

- Beschlussfassung -
Der Vorsitzende und Gemeindekämmerer Schabel ver-
weisen auf das aufgestellte Planwerk für das Jahr 2012. 
Herr Schabel erläutert nachfolgend die Daten der Jahres-
rechnung 2012.
Die Zuführungsrate vom Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt war um ca. 100.000,- € geringer wie 
geplant.
Nachfolgend erläutert Herr Schabel die Gründe für die 
geringere Zuführungsrate, insbesondere kam es auch zu 
Ausfällen bei der Gewerbesteuer. 
Bezüglich des Gesamthaushaltes kann festgestellt wer-
den, dass das Haushaltsvolumen im Verwaltungshaushalt 
fast eine Punktlandung war. Auch der Vermögenshaus-
halt hat sich ordentlich entwickelt.

Herr Schabel stellt noch fest, dass in einigen Bereichen 
Handlungsbedarf besteht, so unter anderem im Bereich 
der Pfingstmarktgebühren sowie auch beim Thema Kin-
dergartengebühren.
            2012   2011  
          zum Vergleich
                 €        €
a) im Verwaltungshaushalt
    Einnahmen / Ausgaben   7.462.975,45     7.159.809,01  
b) im Vermögenshaushalt   1.676.622,87     1.170.854,94  
    Haushaltsreste
    bei den Einnahmen            0,00     472.846,10  
    bei den Ausgaben     1.797.599,71     2.125.202,99  
c) im Gesamthaushalt      9.139.596,32     8.330.663,95  

Im Weiteren beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Feststellung der Jahresrechnung 2012.

5. Bebauungsplan „Steinäcker-Ost“
a) Beauftragung der KBB GmbH als Erschließungsträger
- Beschlussfassung -
Der Vorsitzende stellt fest, dass der bisherige Erschlie-
ßungsträger, das Büro LI Consult leider insolvent gegan-
gen ist und es deshalb im Bereich des Gebietes „Steinä-
cker-Ost“ nicht mehr weiter gegangen ist.
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, dass das 
Büro KBB GmbH, das auch die Erschließung im Gebiet 
„Reute“/Interkom betreut, auch das Gebiet „Steinäcker-
Ost“ übernehmen soll.

Der Gemeinderat fast einstimmigen Beschluss. 

b)  Wahl der beratenden Mitglieder für den Umlegungs-
ausschuss

Durch das Ausscheiden des Büros LI Consult müssen hier 
für den Umlegungsausschuss neue beratende Mitglieder 
gewählt werden.
Der Gemeinderat bestellt durch einstimmigen Beschluss 
die Herren Ursprung und Kunstmann von der KBB GmbH 
sowie Herrn Rappold vom Vermessungsbüro als beraten-
de Mitglieder.

6. Anfragen und Bekanntgaben
a) Presseschau
Der Vorsitzende weist insbesondere auf den geplanten Aus-
bau der Straße zwischen Tiefenbronn und Wimsheim hin.
b) Schulbauförderrichtlinien 
Für den Ausbau der Hortbetreuung an der Schule können 
hier keine Zuschüsse erwartet werden.
c) U3 Betreuung/Flexibilisierungspaket
d) Planungswerkstatt 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die stattgefundene Pla-
nungswerkstatt gut gelaufen ist. 

Nach den Ferien soll ein Termin für die Bürgerschaft und 
den Gemeinderat stattfinden, bei dem die Ergebnisse 
vorgestellt werden und es dann um die weitere Umset-
zung gehen wird. 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird nach der 
Sommerpause am Montag, 16.09.13 stattfinden.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 9,75 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



8 Nr. 30 . Donnerstag, 25. Juli 2013

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Europäischer Sozialfonds unterstützt Projek-
te zur Beschäftigungsförderung – Schwer-
punkt 2014 sollen junge Menschen sein

ENZKREIS. Der Europäische Sozialfond (ESF) wird auch 
2014 Projekte zur Beschäftigungsförderung unterstüt-
zen. Der regionale Arbeitskreis des Enzkreises hat für 
das letzte Jahr der aktuellen Förderperiode die Förder-
schwerpunkte gesetzt; Anträge für Projekte müssen sich 
an diesen Schwerpunkten orientieren. 
Als Zielgruppen benannte der Arbeitskreis unter ande-
rem Menschen mit Behinderungen, Jugendliche beim 
Übergang von der Schule ins Berufsleben sowie junge 
Menschen, die mit ihrer Berufsausbildung starten. „Im 
kommenden Jahr möchten wir den erfolgreichen Weg 
fortsetzen und schwerpunktmäßig jungen Menschen 
durch unsere Projekte den beruflichen Einstieg ermögli-
chen“, betont Roland Hübner, Sozialdezernent des Enz-
kreises und Vorsitzender des regionalen Arbeitskreises. 
Für das nächste Jahr stehen einmalig zusätzliche Mittel 
in Höhe von 42.000 Euro zur Verfügung – damit können 
2014 zusätzliche Projekte gefördert werden.
Anträge können für das kommende Jahr nur noch direkt 
online gestellt werden auf www.esf-bw.de. Antragsbe-
rechtigt sind Kommunen, Vereine, Unternehmen oder 
kirchliche Organisationen. Auch Projekte von Privatper-
sonen können europäisches Fördergeld erhalten, wenn 
sie der Zielsetzung für den Enzkreis entsprechen. Die An-
tragsfrist läuft bis zum 30. September. 
Die Förderschwerpunkte und weitere Informationen 
finden sich auf der Homepage des Enzkreises (www.
enzkreis.de) im Bereich Gesundheit + Soziales + Bildung 
> Jobcenter Enzkreis sowie auf www.esf-bw.de. Interes-
sierte können sich außerdem bei der Geschäftsstelle des 
ESF im Landratsamt unter Tel. 07231 308-9854 oder per 
E-Mail an achim.oeder@enzkreis.de informieren. 

Zwei interessante Angebote für kleine und 
große „Enzkreis erleben“-Fans 

Am Wochenende 3. und 4. August:
ENZKREIS. Kleine und große „Enzkreis erleben“-Fans dür-
fen sich freuen: Zwei interessante Angebote bietet der 
beliebte Veranstaltungskalender am Wochenende 3. und 
4 August.  
An beiden Tagen lädt der Wildpark Pforzheim in Zusam-
menarbeit mit dem Bienenzüchterverein Pforzheim je-
weils von 11 bis 17 Uhr zum Kurs „Honigschleudern“ ein. 
Kindern soll dabei die Verbindung von Bienen zum Honig 
nahe gebracht werden, indem sie selbst die Waben ent-
deckeln und Honig schleudern dürfen.

Neuapostolische Kirche Wiernsheim /  
Friolzheim überreicht der Gustav-Heinemann-
Schule eine Spende 

ENZKREIS. Noch vor Beginn der Sommerferien konnten 
Bernd Renz und Gerhard Vollmer von der Neuapostoli-
schen Kirche Wiernsheim/Friolzheim dem Rektor der krei-
seigenen Gustav-Heinemann-Schule in Pforzheim, Roger 

Schreiber, eine Spende in Höhe von 1000 Euro überrei-
chen. Anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Neuapo-
stolischen Kirche hatte Ende Juni in Wiernsheim ein „Tag 
der offenen Kirche“ stattgefunden, an dem die Neuapos-
tolische Gemeinde für einen guten Zweck sammelte. 
Seit einiger Zeit haben drei Klassen der Gustav-Heine-
mann-Schule, die ja eine Sonderschule zur Förderung der 
Teilhabe ist, an der Heckengäuschule in Wiernhseim ihren 
Platz gefunden und fühlen sich sehr wohl dort. Die Lehr-
kräfte, Schülerinnen und Schüler bedankten sich für die 
großzügige Spende und freuen sich, dass das Geld wahr-
scheinlich für Ausflüge von vier verschiedenen Klassen 
verwendet wird. 
(enz) 

Bernd Renz und Gerhard Vollmer von der Neuapostolischen Kir-
che Wiernsheim/Friolzheim übergeben einen Spendenscheck 
an Lehrerin Renate Wollinger mit Schülerin Alisia und den Rek-
tor der Gustav-Heinemann-Schule, Roger Schreiber (von links 
nach rechts). 

Forstamt warnt: 

Hitze und Trockenheit lassen  
Waldbrandgefahr steigen

ENZKREIS: Über den endlich eingekehrten Sommer und 
die hohen Temperaturen freuen sich nicht alle: Die Förster 
sehen die Hitzeperiode der vergangenen Wochen, in de-
nen kaum Regen fiel, mit Sorge. „Da auch im Enzkreis der 
warme Wind den Boden mittlerweile stark ausgetrocknet 
hat, besteht eine hohe Waldbrandgefahr. Der Deutsche 
Wetterdienst hat für fast den gesamten Enzkreis die Stufe 
4 ausgerufen. Stufe 1 bedeutet eine sehr geringe Gefahr, 
5 ist die höchste Stufe und bedeutet sehr hohe Gefahr“, 
erläutert Kristin Vollmar vom Forstamt. 
Gerade in trockenen Sommermonaten oder in großen 
Nadelholzbeständen sei die Gefahr eines Waldbrandes 
sehr hoch. Die Gefahren und Auswirkungen eines unkon-
trollierten Feuers seien vielfältig und verheerend: Feuer 
vernichtet Rohstoffe und gespeicherte Energie, setzt ge-
bundenes Kohlendioxid frei, bedroht Tiere und Pflanzen 
und raubt ihnen Nahrung oder den Lebensraum.
„Dabei ist die Vermeidung von Schadfeuern so einfach, 
wenn man einige Regeln beachtet“, ergänzt Vollmar. 
Vom 1. März bis 31. Oktober ist Rauchen im Wald  gesetz-
lich verboten. Überhaupt sollten keine brennenden oder 
glimmenden Gegenstände weggeworfen und außerhalb 
gekennzeichneter Feuerstellen kein Feuer angezündet 
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werden. Auch das Feuermachen außerhalb gekennzeich-
neter Feuerstellen in einem Abstand von 100 Metern zum 
Wald ist nicht zulässig. Beim Verlassen der Feuerstelle soll-
te man immer darauf achten, dass das Feuer vollständig 
gelöscht ist. Von Einweggrills geht eine besondere Gefahr 
aus, sie sollten deshalb im Moment am besten überhaupt 
nicht verwendet werden. 

Laut Vollmar werden die so genannten Gefahrenindices 
für einen Waldbrand nach verschiedenen Methoden er-
rechnet: nach der klimatischen Wasserbilanz der letzten 
fünf Tage, durch Aufsummieren von Temperatur und 
Luftfeuchte ab Februar beziehungsweise durch Berück-
sichtigung der Luftfeuchte, Lufttemperatur und des Re-
gens. Außerdem gilt: Je mehr trockene Biomasse – wie 
zum Beispiel trockenes Reisig in alten Nadelholzbestän-
den oder altes Laub - auf dem Boden liegt, desto höher 
die Brandgefahr.

Wer ein Schadfeuer im Wald entdeckt, sollte dies umge-
hend per Notruf der zuständigen Rettungsleitstelle mel-
den. 

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim geöff-
net. 
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 4 Komfortzimmer 
und 3 Doppelzimmer an. 

Unsere Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege: 

•	Demenz
•	Rehabilitation insbesondere durch Kraft- und Balance-

training
•	Akupunktur und Homöopathie
•	Palliative Betreuung in Kooperation mit Hospizvereinen
•	Gedächtnistraining
•	Entspannungsübungen durch autogenes Training

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Heim- und Pflegedienstleitung Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30

Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß
Tel.: 07044 91585-40 

Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de

Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt Fri-
iolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten einwerfen.

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneidenMüllabfuhrtermine
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Unser Leistungsspektrum:
Abbrucharbeiten
Asbestsanierung
Entkernungen
Entrümpelungen
Baumfällarbeiten
Verkauf von Erden

   und Substraten

Klimafreundliches Drucken – ein Praxisbeispiel

Klimafreundlich Drucken bedeutet, dass die bei der
Produktion unvermeidbaren CO2-Emissionen an anderer
Stelle eingespart und damit kompensiert werden.
Der Druck der Abfuhrpläne mit einer Gesamtauflage von
105.000 Stück hat Treibhausgasemissionen in Höhe von 3,8
Tonnen CO2-Äquivalenten verursacht.

Sie setzen sich zusammen aus
Material: 3.160 kg
Produktion 778 kg
Entsorgung -178 kg
Druckauftrag gesamt 3.760 kg

First Climate garantiert unter der Ident-Nr. 092800 die
Stillegung der oben angegebenen
Treibhausgasemissionen durch Investitionen in
Emissionsminderungsprojekte, die nach dem Gold
Standard verifiziert wurden.
Die Klimainitiative wird unterstützt von: Heidelberger
Druckmaschinen, manroland, VDZ, ERA, digicom und maß-
geblichen Papierkonzernen.

3 6 .  K W1 So
2 Mo
3 Di 14:00-17:30
4 Mi
5 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
6 Fr
7 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
8 So
9 Mo
10 Di 14:00-17:30
11 Mi
12 Do 8 9:00-12:30 14:00-17:30
13 Fr o

14 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
15 So
16 Mo l

17 Di
18 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30 E-Geräte*
19 Do
20 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30 Sperrmüll*
21 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
22 So
23 Mo
24 Di
25 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
26 Do 8

27 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
28 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
29 So
30 Mo

1 Do 8

2 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
3 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
4 So
5 Mo
6 Di 14:00-17:30
7 Mi
8 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
9 Fr
10 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
11 So
12 Mo
13 Di 14:00-17:30
14 Mi
15 Do 8 9:00-12:30 14:00-17:30
16 Fr o

17 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
18 So
19 Mo l

20 Di
21 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30
22 Do
23 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
24 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
25 So
26 Mo
27 Di
28 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
29 Do 8

30 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
31 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00

1 Mo
2 Di
3 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
4 Do 8

5 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
6 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
7 So
8 Mo
9 Di 14:00-17:30
10 Mi E-Geräte*
11 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
12 Fr
13 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
14 So
15 Mo
16 Di 14:00-17:30
17 Mi
18 Do 8 9:00-12:30 14:00-17:30
19 Fr o

20 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
21 So
22 Mo l

23 Di
24 Mi 14:00-17:30 9:00-12:30
25 Do
26 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
27 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
28 So
29 Mo
30 Di
31 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn

Wimsheim: südlich des Schützenhauses, beim
Lärmschutzwall, geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr - 12.00 Uhr)
27.07.13: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus
10.08.13: Heimsheim: PP Parkstr. / Pforzheimer Str.
21.09.13: Birkenfeld: Parkplatz Jahnstraße/Schwarzwaldhalle
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10 Nr. 30 . Donnerstag, 25. Juli 2013

Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Kurt Jauss, Breitlaustr. 15, 82 Jahre am 26.07.2013

Karin Siemens, Wacholderstr. 15, 70 Jahre am 31.07.2013

Josefa Kolonko, Wacholderstr. 12, 76 Jahre am 01.08.2013

Anna Hermann, Pforzheimer Str. 100,  
88 Jahre am 05.08.2013

Erika Mayer, Paulinenstr. 17, 73 Jahre am 07.08.2013

Karl Benzinger, Brühlstr. 35, 83 Jahre am 09.08.2013

Kurt Schondelmaier, Schulstr. 17, 83 Jahre am 09.08.2013

Gudrun Kappenstein, Belchenstr. 5, 79 Jahre am 09.08.2013

Josefine Schilling, Brühlstr. 7, 75 Jahre am 10.08.2013

Andreas Fahrenholz, Heimsheimer Str. 2, 
71 Jahre am 10.08.2013

Rainer Koebe, Wengertstr. 14, 72 Jahre am 11.08.2013

Assunta Allocati, Leonberger Str. 72/1, 
82 Jahre am 12.08.2013

Christian Hahn, Talstr. 2, 73 Jahre am 12.08.2013

Maria Stutzmann, Schulstr. 17, 87 Jahre am 13.08.2013

Lore Hartmann, Baumstr. 1, 82 Jahre am 13.08.2013

Heinz Siegert, Schulstr. 15, 85 Jahre am 14.08.2013

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen

Eheschließung
20. Juli 2013 in Friolzheim
Xuan Giang Nguyen und Thi Hái Nguyen geb. Nguyên , 
beide wohnhaft in der Rathausstraße 15 in Friolzheim.

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ÜBUNG
Am Sonntag 04.08.13 ist Übung für die aktive Wehr. An-
treten 7.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr macht Sommerferien. Erste Übung 
nach den Ferien ist der 14.09.13.

Bildung / Schulen

Grundschule

Jahresabschluss zur Bücherei
Unsere Klasse 3a besuchte zum Schuljahresende die Bü-
cherei in Heimsheim. Bei herrlichem Sonnenschein wan-
derten wir über den Betzenbuckel bis nach Heimsheim. 
Unterwegs stärkten wir uns noch mit frischem Obst und 
Vesper.

In der Bücherei durften wir ein Detektivrätsel lösen und 
uns mit Lesematerial für die Ferien eindecken. Wir fuhren 
dann mit dem Bus zurück zur Schule.

Liebe Frau Bönisch, Danke für den tollen Ausflug, auch 
den schönen Tag nach Neuenbürg ins Bergwerk wollen 
wir nicht vergessen!

Alexandra Becker
Elternbeirat Klasse 3a


